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zU Ihrer sIcherheIt

 ► halten sie sich im zugbetrieb durch 
ein Fahrrad an die straßenverkehrs-
ordnung (stvO) oder an die in Ihrem 
land geltenden Bestimmungen. 

 ► Jede abweichende nutzung gilt als 
nicht bestimmungsgemäßer Ge-
brauch und kann schwere Personen- 
und sachschäden zur Folge haben. 

 ► Bei nichtbeachtung der hinweise 
und daraus resultierenden schäden 
an Personen und Gegenständen 
übernehmen wir keine haftung.

1.2 Nichtbestimmungsgemäßer Ge-
brauch

 ► Das Produkt eignet sich nicht für ge-
werbliche zwecke.

 ► Das Produkt darf nicht als spielgerät 
verwendet werden, beispielsweise 
zum versteckspielen oder toben.

 ► Das Produkt darf nicht zum transport 
von Personen oder tieren benutzt 
werden.

 ► Das Produkt darf nur mit einer maxi-
malen Geschwindigkeit von 20 km/h  
im Fahrradzugbetrieb oder 5 km/h 
im handzugbetrieb bewegt werden.

1.3 Zielgruppe
 ► Das Produkt darf nur von erwach-
senen und Kindern ab 16 Jahren 
benutzt werden, die eine einwei-
sung in den bestimmungsgemäßen  
Gebrauch bekommen haben.

 ► verwenden sie das Produkt nur in 
vollbesitz Ihrer physischen, psychi-
schen und sensorischen Fähigkeiten.

 ► verwenden sie das Produkt auf kei-
nen Fall unter Einfluss von berau-
schenden oder betäubenden subs-
tanzen, wie beispielsweise alkohol, 
Drogen oder starken Medikamen-
ten.

1. Zu Ihrer Sicherheit

 ► lesen sie diese beiliegende Ge-
brauchsanleitung aufmerksam und 
vollständig.

 ► Beachten und folgen sie den an-
weisungen und sicherheitshinweisen 
in der Gebrauchsanleitung und am 
Produkt.

 ► verwenden sie das Produkt nur in ei-
nem technisch einwandfreien zustand, 
sicherheits- und gefahrenbewusst.

 ► halten sie dieses Dokument beim Pro-
dukt und zur Weitergabe verfügbar.

1.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
 ► Das Produkt ist ausschließlich für den 
Privatgebrauch entwickelt worden.

 ► nutzen sie das Produkt ausschließlich 
zum transportieren von Gegenstän-
den mit einem Fahrrad oder zu Fuß 
auf befestigten Wegen.

 ► Das Produkt darf nur mit einem ein-
wandfreien und von der straßenver-
kehrsordnung (stvO) zugelassenen 
Fahrrad betrieben werden, welches als 
zugfahrzeug geeignet ist. 

 ► Das Produkt darf nur mit einer ein-
wandfrei funktionierenden und von 
der straßenverkehrsordnung (stvO) 
zugelassenen roten rückleuchte, 
welche an der linken seite ange-
bracht ist, benutzt werden. 

 ► eine stvzO-zulassung besteht nur 
nach nachrüstung der rücklichtes.

 ► Während der Benutzung des Produk-
tes bei schlechten sichtverhältnissen, 
in der Dämmerung oder bei Dunkel-
heit ist die lichtanlage des Fahrrads 
einzuschalten.

 ► tragen sie während des zugbetrie-
bes durch ein Fahrrad immer eine 
schutzausrüstung, mindestens einen 
Fahrrad-schutzhelm.
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zU Ihrer sIcherheIt

1.6 Sicherheitshinweise

WARNUNG

Unfallgefahr.

Während des zugbetriebes mit einem 
Fahrrad können schwere verletzungen 
durch Überladung und / oder falsch 
platzierter ladung die Folge sein.

 ► verteilen sie die ladung gleich-
mäßig auf der Transportfläche.
 ► Wählen sie den schwerpunkt 
möglichst tief

 ► sichern sie die ladung gegen Um-
fallen oder verlust beim transport.

 ► Überschreiten sie das maximal zu-
lässige Beladungsgewicht nicht, 
siehe Kapitel „Technische Daten“.

 ► sichern sie die ladung gegen  
herausfallen, beispielsweise durch 
spanngurte. 

WARNUNG

Unfallgefahr.

Während des zugbetriebes mit einem 
Fahrrad können schwere verletzun-
gen durch das schlingern des Produk-
tes die Folge sein.

 ► halten sie sich an die maxima-
le Geschwindigkeit während des 
transports.

 ► Fahren sie vorausschauend und  
sicher. Personen mit geringem Kör-
pergewicht sollten besonders auf 
eine aufmerksame Fahrweise ach-
ten. Bei Ihnen besteht eine grö-
ßere Gefahr, dass der anhänger  
beim Bremsen ins schlingern gerät.

 ► Fahren sie nicht mit erhöhter Ge-
schwindigkeit durch eine Kurve. 
verringern sie das tempo, bevor 
sie durch eine Kurve fahren.

 ► Führen sie vollbremsungen nur in 
Gefahrensituationen durch.

 ► Benutzen sie das Produkt nicht bei 
schnee, Frost und Glatteis.

1.4 Warnstufen

GEFAHR

Warnung vor Gefahren, die bei Missach-
tung der Maßnahmen unmittelbar zu tod 
oder schweren verletzungen führen.

WARNUNG

Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu tod oder 
schweren verletzungen führen können.

VORSICHT

Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu verlet-
zungen führen können.

ACHTUNG

Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu sach-
schäden führen können.

1.5 Symbole

Symbol Bezeichnung

Dieses symbol weist darauf 
hin, dass der Benutzer vor der 
Benutzung des Produktes die 
Bedienungsanleitung gelesen 
und verstanden haben soll.

A-Z / 
1-N

Dieses symbol kennzeichnet 
ein Bauteil, welches in der ab-
bildung Verwendung findet.
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zU Ihrer sIcherheIt, aUsPacKen UnD PrÜFen

ACHTUNG

Sachschaden.

Eine Modifizierung des Produktes kann 
zu verletzungen und sachschäden 
führen.

 ► verwenden sie das Produkt nur mit 
den gelieferten Originalteilen und 
im Originalzustand.

 ► verwenden sie nur vom hersteller 
freigegebene ersatzteile.

 ► Bringen sie keine zusätzlichen las-
ten an der Deichsel an.

ACHTUNG

Sachschaden.

Durch den einzug von Gegenständen  
in die laufräder kann es zu sachschä-
den kommen.

 ► verstauen sie lose Gegenstände, 
wie beispielsweise Bänder oder 
Kleidung, sicher.

 ► achten sie darauf, dass spanngur-
te nicht zu weit hinausragen, damit 
sie sich nicht verfangen können.

2. Auspacken und prüfen
2.1 Produkt auspacken

WARNUNG

Erstickungsgefahr durch Verpackungs-
material und durch Verschlucken von 
Kleinteilen.

 ► entsorgen sie das verpackungs-
material sofort vorschriftsmäßig im 
hausmüll.

 ► Bewahren sie Kleinteile für Kinder 
unzugänglich auf.

ACHTUNG

Sachschaden.
Durch die verwendung von spitzen 
oder kratzenden Gegenständen zum 
Öffnen der verpackung kann das Pro-
dukt beschädigt werden.

 ► Benutzen sie keine spitzen oder 
kratzenden Gegenstände, wie 
scheren, Messer oder Brieföffner 
zum Öffnen der verpackung.

1.  ziehen sie die Klebebänder vorsich-
tig mit der hand ab.

2.  Öffnen sie den verpackungskarton. 

3.  entnehmen sie alle teile vorsichtig 
aus dem Karton.

4.  legen sie die teile nebeneinander auf 
eine freie, weiche und ebene Fläche.
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zU Ihrer sIcherheIt, aUsPacKen UnD PrÜFen

2.2 Lieferumfang prüfen
Folgender lieferumfang ist enthalten:

Symbol Bezeichnung Abb. Artikelnummer. Anzahl.

a
schraube

M6 x 35 mm
2107420 18

D
Unterlegscheibe

für M6 schraube
2107423 20

e
sechskantmutter

für M6 schraube
2107424 20

h
schraube 

M6 x 45 mm
2107439 1

I
schraube 

M6 x 55 mm
2107440 1

1 rohrrahmen oben 2107424 1

2 rohrrahmen unten 2107426 1

3 rohrrahmen vertikalstrebe 2107427 4

4 laufrad 2107428 2

5 Deichsel 2107429 1

6 Behälter 90l, schwarz 2107430 1

7
achsstrebe inkl. 2x Unterlegscheiben

und 2x Muttern
2107431 2

8 Heckreflektor inkl. Mutter, rot 2107432 2

9 anhängerkupplung 2107433 1

10
Seitenreflektor inkl. Mutter,

orange
2107434 4

11 Speichenreflektor, orange 2107435 4

12 Griff für Deichsel 2107436 1



5

BeschreIBUnG UnD FUnKtIOn

3. Beschreibung und Funktion
Dieses Produkt ist ein luftbereifter transportanhänger mit abnehmbarer Kunststoff-
wanne, Reflektoren sowie Deichsel mit Handgriff. Der Rahmen des Anhängers be-
steht aus mattschwarz pulverbeschichtetem stahlrohr. er ist mit einer sicherheitsdreh-
kupplung ausgestattet, welche mittels einer sattelklemme am sattelrohr befestigt 
wird. eine stvzO-zulassung besteht nur nach nachrüstung eines zugelassenen rück-
lichtes.

Nr. Bezeichnung

1. transportbehälter mit 90 liter volumen für den transport von Gegenständen.

2. transportgriff für den handschiebbetrieb.

3. anhängerkupplung für die ankupplung an einer Fahrrad-anhängerkupplung.

4. Orangene Seitenreflektoren für die bessere Erkennung des Transportanhängers 
für andere verkehrsteilnehmer.

5. Rote Heckreflektoren für die bessere Erkennung des Transportanhängers für an-
dere verkehrsteilnehmer.
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MOntaGe

4. Montage

ACHTUNG

Sachschaden.

 ► Bauen sie das Produkt vollständig und sicher auf.

 ► Bauen sie das Produkt mit einer zweiten Person auf.

 ► Benutzen sie keine elektrischen schrauber bei der Montage.

 ► Drehen sie die schrauben nicht schräg oder mit Gewalt in die Bohrlöcher.

1.  stecken sie eine strebe [3] auf den rohrrahmen [2] am Befestigungspunkt [X01].

2.  stecken sie 2 schrauben [A] in die Befestigungslöcher am Befestigungspunkt [X01].

3.  stecken sie auf die beiden schraubenenden der schrauben [A] jeweils eine  
Unterlegscheibe [D].

4.  schrauben sie auf die beiden schraubenenden der schrauben [A] jeweils eine 
sechskantmutter [E].

5.  ziehen sie schrauben [A] mit einem Kreuzschlitzschraubendreher fest.

6.  Wiederholen sie die Schritte 1 - 5 für die 3 weitere streben [3] an den Befesti-
gungspunkten [X02] - [X04].
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MOntaGe

7.  legen sie den rohrrahmen [1] auf die streben [3] wie im Bild gezeigt.

8.  stecken sie 2 schrauben [A] von Innen in die Befestigungslöcher am Befesti-
gungspunkt [X05], sodass die schraubenenden nach außen zeigen.

9.  stecken sie auf die beiden schraubenenden der schrauben [A] jeweils eine  
Unterlegscheibe [D].

10.  schrauben sie auf die beiden schraubenenden der schrauben [A] jeweils eine 
sechskantmutter [E].

11.  ziehen sie schrauben [A] mit einem Kreuzschlitzschraubendreher fest.

12.  Wiederholen sie die Schritte 7 - 12 für die Befestigungspunkte [X06] - [X08].

13.  Klemmen Sie 2 Speichenreflektoren [11] zwischen die speichen des laufrads [4].

14.  lösen und entfernen sie die sechskantmutter und die Unterlegscheibe von der 
achsstrebe [7].
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MOntaGe

15.  stecken sie die achsstrebe in die Öffnung des laufrads [7].

16.  Wiederholen sie die Schritte 13 - 16 für ein weiteres laufrad [7].

17.  stecken sie das laufrad [4] in die dafür vorgesehenen halterungen am Befesti-
gungspunkt [X09], wie im Bild gezeigt.

18.  stecken sie auf die beiden Gewindeenden des laufrads [4] jeweils eine Unter-
legscheibe pro seite.

19.  schrauben sie auf die beiden Gewindeenden des laufrads [4] jeweils eine 
sechskantmutter pro seite.

20.  ziehen sie die sechskantmuttern mit einem schraubenschlüssel fest.

21.  testen sie die laufgängigkeit des laufrades. Das laufrad muss sich frei drehen 
können.

22.  Wiederholen sie die Schritte 17 - 21 für das zweite laufrad am Befestigungspunkt 
[X10].
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MOntaGe

23.  Lösen und entfernen Sie die Mutter des Seitenreflektors [10].

24.  Stecken Sie den Seitenreflektor in das Befestigungsloch [X11].

25.  Schrauben Sie auf das Gewindeende des Seitenreflektors [10] die sechskant-
mutter.

26.  ziehen sie die sechskantmutter mit einem schraubenschlüssel fest.

27.  Wiederholen sie die Schritte 23 - 26 für 3 weitere Seitenreflektoren [10] an den Be-
festigungspunkten [X12] - [X14].

28.  Lösen und entfernen Sie die Mutter des Heckreflektors [8].

29.  Stecken Sie den Heckreflektors in das Befestigungsloch [X15].

30.  Schrauben Sie auf das Gewindeende des Heckreflektors [8] die sechskantmut-
ter.

31.  ziehen sie die sechskantmutter mit einem schraubenschlüssel fest.

32.  Wiederholen sie die Schritte 28 - 31 für einen weiteren Heckreflektor [8] am Be-
festigungspunkt [X16].
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MOntaGe

33.  stecken sie die Deichsel [5] in die Öffnung der Befestigungsschelle am Befesti-
gungspunkt [X17].

34.  stecken sie von Innen eine schraube [H] in das Befestigungsloch am Befesti-
gungspunkt [X18], sodass das schraubenende nach außen zeigt.

35.  stecken sie auf das schraubenende der schraube [H] eine Unterlegscheibe [D].

36.  schrauben sie auf das schraubenende der schraube [H] eine sechskantmutter [E].

37.  ziehen sie die schrauben an den Befestigungspunkten [X17] und [X18] mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher und einem schraubenschlüssel fest.

38.  legen sie den Griff [12] auf das Befestigungsloch am Befestigungspunkt [X19].

39.  stecken sie eine schraube [I] durch das Befestigungsloch am Befestigungspunkt 
[X19] des Griffs.

40.  stecken sie auf das schraubenende der schraube [I] eine Unterlegscheibe [D].

41.  schrauben sie auf das schraubenende der schraube [I] eine sechskantmutter [E].

42.  ziehen sie die schraube [I] mit einem Kreuzschlitzschraubendreher und einem 
schraubenschlüssel fest.

43.  verbinden sie die anhängerkupplung [9] mit der Deichsel [5], wie im Bild gezeigt.

44.  legen sie den Behälter [6] in den transportanhänger.

 ► Der transportanhänger ist vollständig montiert
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GeBraUch

5. Gebrauch 

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unsachge-
mäße Benutzung.

 ► Benutzen sie das Produkt entspre-
chend des bestimmungsgemäßen 
Gebrauchs.

 ► lassen sie Kleinkinder nicht unbe-
aufsichtigt mit dem Produkt.

ACHTUNG

Sachschaden.
Die Benutzung von fehlenden oder 
defekten teilen kann das Produkt be-
schädigen.

 ► Benutzen sie das Produkt nicht mit 
fehlenden oder defekten teilen.

 ► Prüfen sie den lieferumfang auf 
vollständigkeit und Unversehrtheit.  

Vor jeder Fahrt
1.  Kontrollieren sie den transportan-

hänger vor jeder Benutzung auf 
schäden und lockere teile. ziehen 
sie lockere teile sofort mit einem ge-
eigneten Werkzeug nach.

2.  Kontrollieren sie die laufräder auf 
festen sitz und widerstandslose lauf-
gängigkeit. 

3.  Prüfen sie den reifendruck. Der rei-
fendruck sollte 2 - 2,8 bar betragen.

5.1 Anhängerkupplung am Zugfahr-
rad montieren

Hinweis: Die im lieferumfang enthaltene 
anhängerkupplung benötigt eine han-
delsübliche sattelklemme, welche es 
ermöglicht, die anhängerkupplung am 
sattelrohr des zugfahrrads zu montieren. 

Hinweis: sollte das zugfahrrad keine sat-
telklemme besitzen, so muss eine sepa-
rate sattelklemme erworben werden. 
Diese ist nicht im lieferumfang enthal-
ten.

 

Beispielabbildung

1.  lösen und entfernen sie die schrau-
be [3] und die sechskantmutter von 
der mitgelieferten anhängerkupp-
lung.

2.  legen sie, falls das zugfahrrad keine 
sattelklemme besitzt, die sattelklem-
me [1] um das sattelrohr am zug-
fahrrad.

3.  halten sie die anhängerkupplung 
an die sattelklemme, sodass die 
Bohrlöcher der anhängerkupplung 
über den Bohrlöchern der sattel-
klemme liegen.

Hinweis: Der Kugelkopf [2] der anhän-
gerkupplung muss nach oben zeigen.
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GeBraUch

5.2 Handwagenbetrieb
1.  Beladen sie den transportanhän-

ger gleichmäßig auf der gesamten 
Transportfläche. Beachten Sie beim 
Beladen das maximal zulässige Bela-
dungsgewicht, siehe Kapitel „Tech-
nische Daten“. 

2.  Bewegen sie den anhänger an den 
dafür vorgesehenen transportgriffen.

3.  Bewegen sie den anhänger mit 
schrittgeschwindigkeit.

4.  stecken sie die schraube [3] durch 
beide Bohrlöcher.

5.  schrauben sie die sechskantmutter 
handfest auf das schraubenende 
der schraube.

6.  Nur bei nachträglich montierter Sat-
telklemme: stellen sie durch an-
halten der Deichsel des transport-
anhängers die richtige höhe der 
anhängerkupplung ein. 

Wichtig: Die Deichsel des transport-
anhänger darf nicht am Fahrradreifen 
schleifen.

7.  ziehen sie die schraube [3] mit ei-
nem geeigneten sechskantschlüs-
sel fest.

 ► Die anhängerkupplung ist am 
zugfahrrad montiert.
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GeBraUch, laGern, reInIGen

5.3 Fahrradanhängerbetrieb

ACHTUNG

Sachschaden.

ein Umkippen des zugfahrzeugs kann 
zu verletzungen und sachschäden 
führen.

 ► verwenden sie einen stabilen  
seitenständer am Fahrrad.

 ► trennen sie den transportanhän-
ger vom zugfahrzeug nach dem 
transport.

Hinweis: Für den zugbetrieb des anhän-
gers durch ein Fahrrad benötigen sie 
eine handelsübliche anhängerkupp-
lung, welche üblicherweise am sat-
telrohr montiert wird. Bei Unklarheiten 
wenden sie sich an einen Fahrrad-Fach-
händler.

Hinweis: Es empfiehlt sich, dass Fahr-
rad mit rückspiegeln auszustatten, da-
mit eine optimale sicht nach hinten ge-
währleistet wird.

8.  Kontrollieren sie das Fahrrad vor Be-
ginn auf schäden. 

9.  Kontrollieren sie die Bremsen auf ein-
wandfreie Funktion. 

10.  verbinden sie die Deichsel vom 
transportanhänger mit der anhän-
gerkupplung am Fahrrad.

11.  Kontrollieren sie, ob die Deichsel si-
cher und fest mit der anhänger-
kupplung verbunden ist.

12.  Prüfen sie den luftdruck der reifen 
vom Fahrrad. 

13.  Beladen sie den transportanhän-
ger gleichmäßig auf der gesamten 
Transportfläche. Beachten Sie beim 
Beladen das maximal zulässige Bela-
dungsgewicht, siehe Kapitel „Tech-
nische Daten“.

Fahren mit dem Transportanhänger
Hinweis: Die Fahreigenschaften ändern 
sich beim zugbetrieb eines anhängers. 
Machen sie sich mit den veränderten 
Fahreigenschaften vertraut. Üben sie 
das Fahren mit einem anhänger, das 
Fahren durch Kurven mit einem anhän-
ger, das Bremsen mit einem anhänger, 
insbesondere Gefahrbremsungen und 
das anfahren von Gefällstrecken und 
steigungen mit einem anhänger auf ei-
ner nicht stark befahrenen straße oder 
Weg. 

Hinweis: Bei nässe und Gefälle verlän-
gert sich der Bremsweg erheblich. ver-
ringern sie in diesen Fällen Ihre Fahrt-
geschwindigkeit. achten sie bei langen 
abfahrten darauf, dass die Bremsen 
nicht überhitzen. lassen sie die Bremsen 
nach der Fahrt zeitweise abkühlen.

Beim Überfahren von Bordsteinkanten 
und anderen Unebenheiten besteht die 
Gefahr, dass der lastenanhänger hoch-
geschleudert wird und umkippt. Das gilt 
speziell im leeren zustand. Fahren sie da-
her besonders vorsichtig und langsam 
an derartige hindernisse ran. Fahren sie 
niemals treppen und rolltreppen mit 
dem anhänger hinunter.

stellen sie beim rangieren sicher, dass 
der Winkel zwischen Fahrrad und an-
hänger immer größer als 90 Grad ist. an-
dernfalls könnten sie den lastenanhän-
ger beschädigen.
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WartUnG, reParIeren

6. Lagern
1.  Decken sie das Produkt bei längerer 

nichtbenutzung mit einer Folie ab.

2.  lagern sie das Produkt an einem 
dunklen, kühlen, trockenen und gut 
belüfteten Ort.

7. Reinigen

ACHTUNG

Sachschaden.

 ► Prüfen sie die verträglichkeit der 
Reinigungsmittel mit der Oberflä-
che an einer unauffälligen stelle 
am Produkt.

 ► verwenden sie nur feuchte reini-
gungstücher und weiche Bürsten.

 ► entfernen sie staub und leichten 
schmutz mit einem angefeuchteten 
tuch.

 ► Benutzen sie bei gröberen ver-
schmutzungen einen milden, nicht 
entflammbaren Reiniger.

8. Wartung

Vor jeder Fahrt

Zustand 
Kontrollieren sie den Gesamtzustand 
des transportanhängers. er darf nur in 
einem einwandfreien zustand benutzt 
werden.

Schrauben und Anbauteile
Kontrollieren sie, ob sich schrauben 
und anbauteile gelöst haben. ziehen 
sie die schrauben im Falle einer locke-
rung mit einem geeigneten Werkzeug 
fest.

Deichsel und Kupplung
Prüfen sie Deichsel und Kupplung auf 
Beschädigungen und auf eine korrek-
te Montage.

Laufräder
Prüfen sie die laufräder auf Beschädi-
gungen. Prüfen sie ebenfalls den luft-
druck der laufräder.

Beleuchtungssystem
Prüfen Sie, ob die Reflektoren Beschä-
digungen aufweisen. Prüfen sie die re-
flektoren ebenfalls auf korrekten und 
festen sitz.

Zuladung
Prüfen sie, ob die zuladung das maxi-
mal zulässige Beladungsgewicht nicht 
überschreitet, siehe Kapitel „Techni-
sche Daten“.

Zugfahrrad
Prüfen sie, ob das zugfahrrad Beschä-
digungen aufweist.
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Monatlich

Laufräder
Kontrollieren sie die laufräder auf Be-
schädigungen. Prüfen sie den luft-
druck und die Profiltiefe der einzelnen 
laufräder.

Jährlich

lassen sie eine komplette Wartung 
von einer Fachwerkstatt durchführen.

9. Reparieren

ACHTUNG

Sachschaden.

 ► lassen sie die reparatur nur vom 
hersteller oder vom Fachpersonal 
durchführen, das vom hersteller 
geschult ist.

 ► verwenden sie nur vom hersteller 
freigegebene ersatzteile.

10. Demontage

ACHTUNG

Beschädigung des Produktes durch 
fehlerhaften Abbau.

 ► Bauen sie das Produkt vollständig 
und sicher ab.

 ► Bauen sie das Produkt mit einer 
zweiten Person ab.

1.  entfernen sie den Behälter [6].

2.  entfernen sie die anhängerkupp-
lung [9] 

3.  lösen und entfernen sie die schrau-
be [I], die Unterlegscheibe [D] und 
die sechskantmuter [E] am Befesti-
gungspunkt [X19].

4.  entfernen sie den Griff [12].

5.  lösen und entfernen sie die schrau-
be [H], die Unterlegscheibe [D] und 
die sechskantmuter [E] vom Befesti-
gungspunkt [X18].

6.  lösen sie die schrauben am Befes-
tigungspunkt [X17], sodass sie die 
Deichsel [5] aus der Befestigungs-
schelle  heben können.

7.  entfernen sie die Deichsel [5].

8.  lösen und entfernen sie die heck-
reflektoren [8] an den Befestigungs-
punkten [X15] - [X16].
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9.  lösen und entfernen sie die seiten-
reflektoren [10] an den Befestigungs-
punkten [X11] - [X14].

10.  lösen und entfernen sie die 2 sechs-
kantmuttern und 2 Unterlegscheiben 
am Befestigungspunkt [X10].

11.  entfernen sie das laufrad [4].

12.  Wiederholen sie die Schritte 10 - 11 
für den Befestigungspunkt [X09].

13.  Demontieren sie restlichen teile am 
laufrad [5] in umgekehrter Montag-
ereichenfolge, siehe Kapitel „Mon-
tage“.

14.  lösen und entfernen sie die schrau-
ben [A], die Unterlegscheiben [D] 
und die sechskantmutern [E] an den 
Befestigungspunkten [X15] - [X08].

15.  entfernen sie den rohrrahmen [1].

16.  entfernen sie die strebe [3].

17.  Wiederholen sie die Schritte 16 - 17 
für die Befestigungspunkte [X01] - 
[X03].

 ► Der transportanhänge ist voll-
ständig demontiert.
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11. Entsorgen
Dieses Produkt gehört nicht in den haus-
müll. Geben sie es am ende seiner le-
bensdauer an den hersteller, die ver-
kaufsstelle oder an dafür eingerichtete, 
öffentliche sammelstellen kostenlos zu-
rück.

einzelheiten zur entsorgung regelt das je-
weilige landesrecht. Wertstoffe werden 
dem recyclingkreislauf zugeführt, um 
daraus neue rohstoffe zu gewinnen. 

Folgende Wertstoffe werden in kommu-
nalen sammelstellen gesammelt:

• altglas, Kunststoffe, altmetalle, Bleche 
uvm.

Mit dieser art der verwertung von altge-
räten leisten sie einen wichtigen Beitrag 
zum schutz unserer Umwelt.

12. Technische Daten

Bezeichnung Wert

Model:

transportanhänger / Fahrradanhänger 
90 liter

artikelnummer: 21074

volumen

Kunststoffwanne:
90 l

arbeitsdruck der  
laufräder:

2 - 2,8 bar

Maximale zulässige  
Beladungsgrenze im  
handzugbetrieb:

80 kg

Maximal zulässige  
Geschwindigkeit im  
handzugbetrieb:

5 km/h 

Maximale zulässige  
Beladungsgrenze im  
Fahrradzugbetrieb:

40 kg

Maximal zulässige  
Geschwindigkeit im  
Fahrradzugbetrieb:

20 km/h

leergewicht: 10,7 kg

Umgebungsbedinungen: - 5 bis 40 °c

relative luftfeuchte: 0 - 80 %

Maße Gesamt

Breite: 64 cm

länge  
(inkl. Deichsel):

152 cm

höhe 
(inkl. Deichsel):

93 cm

Maße Kunststoffwanne

Breite: 50 cm

länge: 78 cm

höhe: 30 cm
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